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Gottesdienste: Trotz der aktuel-
len Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Corona-Pandemie finden unse-
re Gottesdienste wie geplant statt - 
mit Abstand und FFP2-Masken. 
Wer aus verständlichen Gründen 
nicht persönlich den Gottesdienst 
mitfeiern möchte, der hat die Mög-
lichkeit, zuhause eine kleine sonn- 
oder feiertägliche Hausandacht mit 
den in den Kirchen ausliegenden 
Gebetsheftchen zu gestalten oder  
die Gottesdienstübertragungen im 
Internet oder im Fernsehen (z. B. 
aus dem Würzburger Dom bei 
MainfrankenTV) zu nutzen. 
Im Internet bietet die Diözese viele 
Angebote und Anregungen unter: 
www.bistum-wuerzburg.de/service/
coronavirus. 
 

Bußgottesdienst und Beichte: 
Am Palmsonntag laden wir alle 
herzlich ein zum Bußgottesdienst 
um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Dingolshausen, den Diakon Schö-
neich für uns gestaltet. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, in der 
Kapelle in Dingolshausen das Buß-
sakrament (Beichte) zu empfangen, 
ebenso am Palmsonntag um 11:00 
Uhr in Dingolshausen. 
 

Heilig-Land-Kollekte: Am Palm-
sonntag ist die Kollekte für die 

Christen im Heiligen Land. Informa-
tionen und Online-Spenden unter 
www.dvhl.de/palmsonntagskollekte. 
 

Rappeln an den Kartagen: Auf-
grund der Corona-Auflagen ist ein 
gemeinsames Rappeln auch heuer 
leider nicht möglich. Möglich ist je-
doch, zu den gegebenen Zeiten von 
zuhause aus (am Fenster oder an 
der Haustür) zu rappeln. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag:  09:00 bis 12:00 Uhr 
   14:30 bis 18:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr 
   14:00 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:  09:00 bis 12:00 Uhr 
Bitte nur einzeln und mit FFP2-
Maske eintreten. 
Das Pfarrbüro ist noch bis mind. 
28.03. für den Publikumsverkehr 
geschlossen, aber telefonisch 
erreichbar! Am 29.03., vormittags, 
sowie am 07. und 08.04. ist das Bü-
ro auf jeden Fall geschlossen. 
 

Pfarrbrief: Redaktionsschluss für 
Nachrichten und Veranstaltungen 
für den nächsten Pfarrbrief ist am 
16. April 2021. 
 
Titelbild von Ulrich Janson in pfarrbriefser-
vice.de 

 

Kath. Pfarramt, Voit-von-Rieneck-Str. 1, 97499 Donnersdorf 
Telefon: (09528) 433  -  Telefax: (09528) 950119 

 

Mail: pfarrei.traustadt@bistum-wuerzburg.de, Internet: www.kirche-am-zabelstein.de 
 

Pfarrer Günter Höfler (V.i.S.d.P.): (09528) 433, Mail: guenter.hoefler@bistum-wuerzburg.de 

Diakon Günter Schöneich: (09382) 318484 (Büro Michelau Di 14 - 16 Uhr, Do 9 - 11 Uhr), 
Mail: guenter.schoeneich@bistum-wuerzburg.de 
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„Alpha und Omega“ oder: STRG – ALT – ENTF  
 

Was Ostern mit einer Tastenkombination für den Computer zu tun hat 
- von Martina Hamm: 
 
Ostern bedeutet für mich … STRG – ALT – ENTF! Seltsam? 
Nein, es ist für mich die moderne Version von Alpha und Ome-
ga, Anfang und Ende. 
 

Ostern ist die Zusage, dass mit dem Tod nicht alles aus und vor-
bei ist. Es bedeutet für mich Aufbruch und Neuanfang, auch 
dann, wenn es vielleicht im Moment nur leidvoll und dunkel aus-
sieht in meinem Leben. Jesus nahm sein Kreuz auf sich, starb 
und ist auferstanden. Er schenkte uns die Hoffnung, dass der 
Tod nicht das Ende bedeutet. 
 

Als sich mein Sohn im Alter von 25 Jahren auf seinen Tod vor-
bereiten musste, wollte er eine Computer-Tastatur aus Bronze 
auf seinem Grab haben. Auf dieser Tastatur sollten die Tasten 
STRG – ALT – ENTF gedrückt sein. Seine Erklärung: „Drücken 
wir diese Tasten auf der Computer-Tastatur, haben wir verschie-
dene Möglichkeiten. Wir können den PC ganz herunterfahren – 
Ende, der Computer schaltet sich aus. Wir können aber auch ei-
nen Neustart machen – es geht weiter, der Computer startet neu 
durch, bietet uns wieder neue Möglichkeiten. Das Leben ist Vor-
bereitung, Zwischenstation, Übergang. Wie es nach dem Tod 
aussieht, können wir uns nicht vorstellen, aber es gibt einen 
Gott, der auf uns wartet …“ 
 

Für Sebastian war ganz klar, dass es nach dem Tod weitergeht, 
dass das Leben nicht einfach zu Ende ist. Für ihn bedeutete der 
Tod einen Neustart in eine zwar ungewisse, aber vorhandene 
Realität – ein Leben mit Gott. Dessen war er sich ganz sicher. 
STRG – ALT – ENTF ist seitdem für mich untrennbar mit der Zu-
sage von Ostern verbunden. Es ist allgegenwärtig in meinem All-
tag und hilft mir ganz besonders in schwierigen Zeiten. 
 

Martina Hamm 
Quelle: Wir …, Pfarrbrief der Kath. Kirchengemeinde Friesenheim, 4/2018,  

In: Pfarrbriefservice.de 
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Taufen: Beachten Sie bitte bei der 
Terminplanung der Taufe Ihres ers-
ten Kindes die Termine für die 
Taufkatechesen in unserem Pasto-
ralraum. Erst nach Teilnahme an 
dieser Taufkatechese ist eine Tau-
fe möglich.  
Wichtig ist eine frühzeitige 
Taufanmeldung, um die Termine 
rechtzeitig planen zu können. Tau-
fen sind nicht nur in einer separa-
ten Tauffeier, sondern vor allem 
auch in der sonntäglichen Messfei-
er (10 Uhr) möglich, da hier die 
Aufnahme in die Gemeinschaft der 
Kirche deutlicher wird und von der 

Gottesdienstgemeinde bewusster 
mitgefeiert werden kann! 
 
Firmung: Der Firmgottesdienst für 
die Firmlinge aus den Jahren 2020 
und 2021 mit unserem Bischof wird 
am Mittwoch, 28. April 2021, um 
10:30 Uhr gefeiert werden. Falls 
sich - wie zu erwarten - an den ge-
genwärtigen Abstandsregeln bis 
dahin nichts ändern sollte, dann 
muss dieser Gottesdienst wegen 
der großen Zahl von Firmlingen 
(62) in der Kirche in Alitzheim gefei-
ert werden, da unsere Kirchen da-
für nicht genügend Platz bieten. 
  

TAUFVORBEREITUNG: Im Seel-
sorgsraum Gerolzhofen sind die Eltern 
zu zwei Gesprächsabenden eingela-
den, die jeweils um 19:30 Uhr im Pfar-
rer-Hersam-Haus in Gerolzhofen (Salz
-straße 13) beginnen. Vor der Taufe 
des ersten Kindes ist die Teilnahme an 
einem dieser Kurse mit jeweils zwei 
Abenden (ca. 75 bis 90 Minuten) ver-
pflichtend. Dazu kommt in jedem Fall 
noch ein weiteres Treffen mit dem 
Taufspender, bei dem der Ablauf der Taufe besprochen wird. Für das 
Jahr 2021 werden noch folgende Termine angeboten:  
 07. und 14. April    05. und 12. Mai     
 02. und 09. Juni    07. und 14. Juli     
 04. und 11. August   08. und 15. September   
 06. und 13. Oktober   03. und 10. November 
Die Anmeldung erfolgt für unsere Pfarreiengemeinschaft im Pfarramt 
Traustadt. 
 

Für diese Taufkatechesen werden dringend Katechetinnen 
und Katecheten gesucht! Bitte bei Interesse im Pfarrbüro melden. 
Vielen Dank! 
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Palmsonntag: Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen alle 
Palmprozessionen entfallen (ebenso die Prozession in der Osternacht)!  
Die Palmzweige werden in den Gottesdiensten in Donnersdorf, Dürrfeld 
und Dingolshausen gesegnet. Bringen Sie dazu möglichst eigene Zweige 
mit. In Bischwind und Hundelshausen können Sie Ihre Palmzweige am 
Samstag. 27.03., in die Kirche legen. Diese werden dann zum Gottes-
dienst nach Dingolshausen gebracht und dort gesegnet. Am Palmsonn-
tag können Sie sie dann nachmittags in der jeweiligen Kirche wieder ab-
holen. Auch weitere gesegnete Palmzweige werden dann dort bereit lie-
gen. In Traustadt können Sie sich gesegnete Palmzweige ebenfalls am 
Palmsonntag in der Kirche holen. 

Klingelbeutel/Kollekten: Da in den vergangenen Monaten nur in eini-
gen wenigen Gemeinden Gottesdienste gefeiert wurden und auch da die 
Sonntagskollekte („Klingelbeutel“) nur per Körbchen am Ausgang erfolg-
te, fehlen den Kirchenstiftungen wichtige Einnahmen zur Deckung der 
trotzdem laufenden Kosten. Aus diesem Grund möchten wir Sie ganz 
herzlich bitten, Ihren Klingelbeutelbeitrag ausnahmsweise auf das Konto 
der örtlichen Kirchenstiftung zu überweisen. Selbstverständlich können 
Sie dafür auch eine Spendenbescheinigung für Ihre Steuererklärung be-
kommen. Herzlichen Dank und vergelt‘s Gott! 
 

Hier die Kontoverbindungen der Kirchenstiftungen (KiStift.): 
 

• KiStift. Bischwind: DE97 7936 2081 00003245 90 

• KiStift. Dingolshausen: DE22 7935 0101 0000 8559 24 

• KiStift. Donnersdorf: DE37 7936 2081 0003 7171 78 

• Kistift. Dürrfeld: DE26 7906 9010 0001 7817 58 

• Kistift. Falkenstein: DE06 7936 2081 0003 7173 48 

• Kistift. Hundelshausen: DE47 7936 2081 0000 4191 92 

• Kistift. Kleinrheinfeld: DE76 7906 9010 0001 7874 54 

• Kistift. Michelau: DE86 7936 2081 0000 4181 02 

• Kistift. Pusselsheim: DE35 7935 0101 0021 3899 11 

• KiStift. Traustadt: DE52 7935 0101 0000 1042 16 

• Kistift. Vögnitz: DE90 7936 2081 0000 3227 76  

HINWEISE  -  VERANSTALTUNGEN  -  TERMINE 
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Samstag 27.03. Messe vom Palmsonntag - Heilig-Land-Kollekte 

Donnersdorf 18:00 Vorabendmesse f. Erika Reitwiesner (2. SA) / f. 
Matthias Wolf (3. SA) / f. Anna u. Otto Wagner / f. 
Hans Barthel / f. Anton u. Agnes Hofmann 

Sonntag 28.03. PALMSONNTAG - Heilig-Land-Kollekte 

Dürrfeld 8:30 Messfeier f. Inge Loder (2. SA) / f. Albert u. Anna 
Loder / f. Fam. Burkard u. Frank / f. Emil (Jtg) u. 
Barbara Ries u. Josef Beer (Jtg) 

Pusselsheim 9:30 Wort-Gottes-Feier (Friedhof)  

Dingolshausen 10:00 Messfeier f. Franz Dorsch (1. SA) / f. Klara Götz 

(3. SA) / f. Max Nunner / f. Rita (Jtg) u. Ernst Mei-
er, Walburga u. Wilhelm Firsching - anschl. 
Beichtgelegenheit in der Kapelle 

Dingolshausen 18:00 Bußgottesdienst    (D)    
anschl. Beichtgelegenheit in der Kapelle (P) 

Montag 29.03. Montag der Karwoche 

Traustadt 17:00 bis 18.30 Uhr Büchereistunde  

Donnersdorf 17:30 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  

Vor den Werktagsmessen beten wir den Rosenkranz für den Frieden 

Wegen der leider immer noch angespannten Corona-Situation 
werden auch an den Kar- und Ostertagen weiterhin die Gottes-
dienste hauptsächlich in den dafür gut ausgestatteten und durch 
ehrenamtliche Helfer/-innen vorbildlich betreuten Kirchen gefeiert 
werden können. Allen diesen Helfer/-innen bei Anmeldung, Desin-
fektion, Platzanweisung und Reinigung der Bänke sei hierfür herz-
lich gedankt! Ohne diesen Dienst wären öffentliche Gottesdienste 
unter den gegebenen Umständen nicht möglich! 
 

Bitte denken Sie daran, dass in den Kirchen für alle ab 15 Jahren 
das Tragen einer FFP2-Maske (ab 6 Jahre und unter 15 reicht ei-
ne einfache Mund-Nasen-Bedeckung) vorgeschrieben ist. Gemein-
degesang ist weiterhin verboten. 
 

Passen Sie auf sich und einander auf und bleiben Sie gesund! 
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Pusselsheim 19:00 Messfeier f. Ang. d. Fam. Ullrich, Kerzinger u. 
Ankenbauer / f. Josef u. Brigitte Gerber, Gregor 
Gerber, Rosi Rösner u. Werner Sommer / f. 
Burkard Reinhart (Jtg.), Leb. u. Verst. d. Fam. 
Reinhart u. Wirsching 

Dienstag 30.03. Dienstag der Karwoche 

Michelau 19:00 Messfeier f. Pfarrvikar Gulbicki (Jtg) / f. Magda 
Lutz, leb. u. verst. Ang. / f. Gabriele u. Georg 
Seuferling / f. Rita Blesch 

Donnerstag 01.04. GRÜNDONNERSTAG 

Hundelshausen 17:30 Messfeier f. Alfred u. Herbert Baumgärtner / f. 
Gertrud u. Alfred Götz u. Christa / f. Alfred 
Hauck (Jtg) u. Ang. / f. Jäger, Hauck u. Ang. 
                                                          (P. Aquinas) 

Dingolshausen 17:30 Messfeier f. Hugo Oechsner (Jtg), Maria u. Jo-
hann Oechsner / f. Anton u. Mathilde Kraft u. 
verst. Ang. 

Donnersdorf 19:00 Messfeier f. Renate Eirich / f. Herbert Schwar-
zer 

Dürrfeld 19:00 Messfeier f. Karola u. Richard Keßler (P. Aquinas) 

Freitag 02.04. KARFREITAG 

Donnersdorf 9:00 Kreuzweg der Generationen (im Pfarrgarten; bitte 
einen Stein mitbringen)                          (WGF-Team) 

 9:00 Kreuzwegandachten in Traustadt, Falkenstein, 
Kleinrheinfeld, Hundelshausen und Dürrfeld  

Pusselsheim 9:00 Kreuzwegandacht im Friedhof          (Hr. Karbacher)  

Michelau 9:00 Kreuzwegandacht im Friedhof       (Hr. Kundmüller)  

Bischwind 9:30 Kreuzwegandacht                            (Hr. Zinner) 

Donnersdorf 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (D) 

Dürrfeld 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (P) 

Dingolshausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi  
                                                           (P. Aquinas) 

Samstag 02.04. KARSAMSTAG 

Alle 9:00 Trauerandacht (Kirche Kleinrheinfeld) 
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Zum bevorstehenden Ruhestand von Diakon Schöneich:  
 

Ende dieses Monates ist es also - leider - soweit, dass unser Dia-
kon, Günter Schöneich, seinen sicher wohlverdienten Ruhestand 
antritt. Was für ihn den Beginn eines neuen Lebensabschnittes be-
deutet, der ihm von ganzem Herzen gegönnt ist und für den wir ihm 
alles Gute, Gesundheit, Glück und Freude und ganz besonders 
Gottes reichen Segen wünschen, bedeutet für uns in der Pfarreien-
gemeinschaft und für mich persönlich einen großen Verlust! Es 
heißt zwar immer „Jeder Mensch ist ersetzbar“, aber das stimmt so 
nicht. Jeder Mensch ist einmalig, unverwechselbar und unersetz-
bar. So wird Diakon Schöneich hier eine große Lücke hinterlassen, 
die nur schwerlich zu füllen sein wird. 
 

Günter Schöneich hat mit ganzem Herzen und ganzer Leidenschaft 
als Seelsorger bei uns gewirkt, engagiert und mit konstruktiv-
kritischem Blick auf die kirchlich-religiöse Situation in unserer Pfar-
reiengemeinschaft, immer mit dem Mut, auch unbequeme Punkte 
eines eingeschliffenen Gemeindelebens und rein äußerlich prakti-
zierten Traditionen anzusprechen, mit dem Ziel einer wirklichen 
Verlebendigung und Vertiefung des religiösen Lebens. Dafür herzli-
chen Dank und vergelt‘s Gott! 
 

Herzlichen Dank auch für seinen Blick auf die Kleinen und Alten, 
für seine seelsorgliche Begleitung unserer Kindergärten, Senioren-
kreise, Kranken und Seniorenheimbewohner/-innen, für seine per-
sönlich und intensiv gestalteten Andachten, Bußgottesdienste, 
Wort-Gottes-Feiern, Taufen, Trauungen und Beerdigungen, sowie 
für die Gestaltung der Fastenwochen. 
 

Ganz persönlich danke ich ihm für alle seine Hilfe, seine Ideen und 
Ratschläge, seine echte Mitbrüderlichkeit und sein Verständnis, 
seine Offenheit und Freundschaft! Herzlichen Dank und vergelt‘s 
Gott! 

 
Pfr. Günter Höfler 
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„Sei wie Luft…“ - obwohl wir wissen, dass ein „kraftvoller Atem, 

der lebendig macht“ zum Leben nötig ist, musste ich auch hin und 

wieder das Gegenteil erleben. Neben vielen freundschaftlichen Zei-

chen der Wertschätzung war hin und wieder Ablehnung zu meiner 

Person und Funktion zu sehen – und zu spüren. In diesen Jahren 

musste ich einiges verkraften, was man mir „angedichtet“ hat. Doch 

oft genug kann man sich als hauptberuflicher kirchlicher Mitarbeiter 

dazu nicht äußern und Dinge klar stellen, weil die „Gerüchteküche“ 

keinen „Ruhetag“ hat. Vielleicht ist das auch mit e i n Grund, wa-

rum in unserer Zeit das Seelsorgepersonal rückläufig ist, weil die 

(jungen) Mitarbeiter/Innen diesem Druck innerhalb der Gemeinden 

nicht (mehr) standhalten können. 
 

So darf ich nun am 1. Mai 2021 meine Rentenzeit beginnen. Für 

diese Zeit nehme ich doch das Wort mit: „Sei wie Luft leicht und 

frei für das Spiel der Träume, durchlässig für das Licht eines 

neuen Morgens…“ 

 

Ich danke allen, die mir in der zurück liegenden Zeit hier in der 

Pfarreiengemeinschaft wohlwollend begegnet sind: Pfarrer Günter 

Höfler, den Damen im Pfarrbüro, den ehrenamtlich engagierten 

Mitarbeitern, den Verantwortlichen in den Vereinen und Verbän-

den, den Bürgermeistern, und jedem Einzelnen, der es gut meinte 

und der mir sicherlich in lieber Erinnerung bleiben wird. 

Und wenn Sie sich jetzt fragen: Ja, wer war denn dieser Diakon 

Schöneich überhaupt? Habe ich den gekannt? Dann gab darauf 

mal ein Mitbürger am Biertisch die Antwort: „Na, des it doch dar, 

mit dan´ Holzbee´“. Wie sagt auch dazu ein geflügeltes Wort: „Wer 

den Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen“. 
 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Zeit miteinander und fürei-

nander, und grüße Sie in herzlicher Verbundenheit, 
 

Diakon Günter Schöneich 

DIAKON GÜNTER SCHÖNEICH 
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Samstag 03.04. HOCHFEST der AUFERSTEHUNG des 
HERRN 

Donnersdorf 20:30 Osternacht - Wort-Gottes-Feier   (D) 

Dingolshausen 20:30 Osternacht - Messfeier f. Franz Dorsch (2. SA) / 
f. Georg Schuster u. Ang. d. Fam. Joos / f. Er-
win Bäuerlein u. verst. Ang. 

Dürrfeld 20:30 Osternacht - Messfeier f. Josefine u. Alfons 
Brust / f. Josef u. Emma Gößmann, Ferdinand 
u. Hedwig Friedrich                            (P. Aquinas) 

Sonntag 04.04. HOCHFEST der AUFERSTEHUNG des 
HERRN - OSTERSONNTAG 

Hundelshausen 8:30 Messfeier f. Hilmar, Rudi, Georg u. Katharina 
Zeisner / f. Hedwig u. Richard Vetter, Fam. 
Bäuerlein u. Martin Weissenberger / f. d. Verst. 
d. Fam. Vogt, Hillenbrand u. Dösch / f. Greb u. 
Meisner                                             (P. Aquinas) 

Traustadt 8:30 Messfeier f. Johannes, Theresia u. Josef 
Rether / f. Gehring u. Spiegel / f. d. Verst. d. 
Fam. Tresch, Ebert u. Bader / f. Rosemarie 
Frey u. verst. Ang. u. Peter Haagen / f. Fridolin 
u. Adele Stark u. Ang. 

Pusselsheim 9:30 Wort-Gottes-Feier im Friedhof           (Hr. Karbacher) 

Donnersdorf 10:00 Messfeier f. Ingrid Barthel (best. v. d. Kirchenstif-

tung) / f. Robert Lenhard 

Dingolshausen 10:00 Messfeier f. Alfred Kieweg (2. SA) / f. Karl u. Irm-
gard Schiefer / f. Erich Linder, Sandor Abraham 
u. Mädy Gruse / f. Brigitte u. Bruno Sauer u. 
Ang.                                                   (P. Aquinas) 

Montag 05.04. OSTERMONTAG 

Bischwind 8:30 Messfeier f. Hermann Kraus (Jtg), Elt. u. Ang. d. 
Fam. Kraus u. Landauer / f. Wendelin Hümmer 

(Jtg) / f. Fam. Schneider, Schmitt u. Ziegler 

Dürrfeld 10:00 Messfeier f. Alfred u. Rosa Reinhardt, Ludwig 
u. Anna Gräf 

Donnersdorf 10:00 Familien-Wort-Gottes-Feier im Pfarrgarten  
                                                     (D + WGF-Team) 
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Michelau 10:00 Messfeier f. Anna Ach / f. Ferdinand Zinner (2. 

SA) / f. Rita u. Erich Zinser u. Ang. / f. Rückert 
u. Parakenings / f. Vinzenz Seelmann (Jtg) u. 
Ang.                                                   (P. Aquinas) 

Dienstag 06.04. DIENSTAG der OSTEROKTAV 

Traustadt 19:00 Messfeier f. Marlene Luff (2. SA) / f. Bernhard 
Fuchs / f. Michael Weber u. Margarete Beck / f. 
Helmut (Jtg) u. Maria Wilhelm u. Elt. / f. Fam. 
Geheeb u. Dauer 

Donnerstag 08.04. DONNERSTAG der OSTEROKTAV 

Hundelshausen 19:00 Messfeier f. Anna u. Hermann Hauck / f. An-
ton u. Franziska Gather, Elisabeth u. Otto 
Schuster, Walter u. Rosa Schaffer, Paul Fick / 
f. Estenfelder, Meisner u. Döll           (P. Aquinas) 

Freitag 09.04. FREITAG der OSTEROKTAV 

Falkenstein 19:00 Messfeier f. Richard Jooß (Jtg) u. verst. Ang. d. 
Fam. Volk u. Hillenbrand 

Samstag 10.04. Messe vom 2. SONNTAG der OSTERZEIT 

Michelau  Altpapiersammlung (Papier wird abgeholt) 

Donnersdorf 18:00 Vorabendmesse f. Franziska (Jtg) u. Ewald 
Barthel / f. Matthias Wolf (best. v. Radfahrerverein 

Frankonia) / f. die 2020 verst. Mitglieder d. Sied-
lerverein Donnersdorf 

Sonntag 11.04. 2. SONNTAG der OSTERZEIT - Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 

Dürrfeld 8:30 Messfeier f. Hans (Jtg) u. Betty Graf / f. Isabella 
u. Josef Müller / f. Lydia Hartmann, leb. u. 
verst. Ang. 

Traustadt 10:00 Messfeier f. Rosa u. Erwin Tröppner u. Ang. / 
f. Hugo Hülz (Jtg) u. Ang. d. Fam. Hülz u. Lot-
ter / f. Rosa u. Andreas Glück, Anna u. Ludwig 
Wilm / f. Josef u. Else Habermann u. Tochter 
Ludwina / f. Johann u. Dorothea Schmitt, Mi-
chael Schmitt u. Fam. Hauck            (P. Aquinas) 
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„Sei wie Erde…“ - als ein fränkisches Urgewächs und mit einem 

Stück Lebens- und Glaubenserfahrung war es mir wichtig, boden-

ständig zu sein und zu bleiben. Meine Verkündigung in den Predig-

ten - vor allem in den liturgischen Feiern von Taufe, Trauung und 

Bestattungen - war davon geprägt, die Erfahrungswelt von heute 

beim Namen zu nennen und sie im Licht des Evangeliums zu deu-

ten. Das hat nicht immer und überall jedem gleichermaßen gefal-

len. Der Apostel Paulus meint dazu: „Denn lebendig ist das Wort 

Gottes, kraftvoll und schärfer als jedes zweischneidige 

Schwert“ (vgl. Hebr 4,12) Ich meine: Unsere Gesellschaft und unsere 

Kirche braucht im 21. Jahrhundert klare und deutliche Worte, wenn 

wir - als Christen - eine „Kontrastgesellschaft“ (nach dem Neutesta-

mentler Gerhard Lohfink) sein wollen und auch sein sollen. 

 
„Sei wie Wasser…“ - an dieses Element habe ich mich bei jeder 

Tauffeier gerne erinnert. Durfte ich doch in dieser Zeit viele Eltern 

mit ihren Kindern und Familien kennenlernen. Es gab interessante 

Gespräche über Gott und die Welt, dazu nette Begegnungen, die 

bis hinein in den Kindergarten und in die Schule führten. Eine 

„klare und tiefe Lebendigkeit“ habe ich ebenso in der geistlichen 

Begleitung mit der jährlichen Fastengruppe gespürt, in den Senio-

renkreisen, bei Vielen, die mir bei Veranstaltungen und Festen 

oder gar auf der Straße begegnet sind. 

 
„Sei wie Feuer…“ - ich habe aber auch schnell erfahren, dass es 

Gegensätze gibt, die wie „Feuer und Wasser“ sein können. Haben 

doch beide Elemente ihre je eigenen positiven und negativen Ei-

genschaften. Mein Feuer, das „brennend für neue Ideen“ war, wur-

de oft genug im Keim erstickt. Auch wenn nicht wenige klagten, 

dass sich nichts ändert und verändert, so wurden neue Vorschläge 

gelegentlich nicht angenommen, nach dem Motto: „Lasst mal alles 

so wie es immer schon gewesen ist“. Ich denke: Wer immer 

„leidenschaftlich“ wirken möchte, der wird erfahren, dass er auch 

an manchem „leiden“ wird. 

DIAKON GÜNTER SCHÖNEICH 



- 10 - 

Werte Mitchristen in der 

Pfarreiengemeinschaft „Kirche am Zabelstein“!  
 
 

Als ich im September 2010 hier in den Pfarr-Gemeinden offiziell 

vorgestellt und eingeführt wurde, begrüßte mich der Vorsitzende 

eines Pfarrgemeinderates mit folgenden Versen: 

 
Sei wie Erde, 

fest und sicher für die Schritte 

deiner Entscheidung und Ziele, 
fruchtbar für das Aufkeimen neuer Hoffnung 

und das Aufblühen von Erfüllung und Glück! 
 

Sei wie Wasser, 
klar und tief in den Gefühlen und Gedanken, 

wild strudelnd vor Lebendigkeit, 
überströmend in Freundschaft und Liebe! 

 
Sei wie Feuer, 

glühend in Lust und Liebe, 
brennend für neue Ideen, 

lodernd in den Flammen von 

Phantasie und Leidenschaft! 
 

Sei wie Luft 
leicht und frei für das Spiel der Träume, 

durchlässig für das Licht eines neuen Morgens, 
kraftvoller Atem, der lebendig macht! 

 
Diese Gedanken zu den vier Elementen habe ich mir im Laufe mei-

nes seelsorglichen Wirkens immer wieder einmal zu Gemüte ge-

führt. So will ich nicht von hier weggehen, ohne sie nochmals in 

Augenschein zu nehmen, in Erinnerung an die Anfangszeit – und 

zugleich am Ende meiner diakonischen Tätigkeit hier in den Ge-

meinden – nach zehn Jahren und sieben Monaten. 

DIAKON GÜNTER SCHÖNEICH 
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Dingolshausen 10:00 Messfeier f. Theobald Sendner / f. Irmgard 
Kieser (best. v. d. Schulkameraden) / f. Josef u. Maria 
Öchsner u. Irma Müller / f. Willi Jahn u. Elt. u. 
Rudolf Nöth 

Montag 12.04. Montag der 2. Osterwoche 

Traustadt 17:00 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  

Donnersdorf 17:30 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  

Bischwind 19:00 Messfeier f. Eduard Ebert u. Elt. / f. Rosa u. 
Eduard Darlapp / f. Thomas Möslein u. verst. 
Großeltern 

Dienstag 13.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Pusselsheim 19:00 Messfeier f. d. Wohltäter d. Gemeinde / f. 
Ernst u. Emilie Hillenbrand, Pfr. Josef Dotzel, 
Engelbert Flurschütz, Guido Ziegler u. Ang. / 
zur Muttergottes v. d. immerw. Hilfe  

Donnerstag 15.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

Kleinrheinfeld 19:00 Messfeier f. Ignaz Enzbrenner (Jtg) / f. Rita u. 
Albrecht Stark 

Freitag 16.04. Freitag der 2. Osterwoche 

Michelau 19:00 Messfeier f. Alfred u. Elwira Müller / f. Anna 

(Jtg) u. Max Schmitt / f. Dora u. Hugo Raab / f. 
Luise u. Otto Füglein / f. Stefan Jäger u. Ang. 
d. Fam. Jäger, Hofmann, Bühler u. Wolzik 

Samstag 17.04. Messe vom 3. SONNTAG der OSTERZEIT 

Dürrfeld 18:00 Vorabendmesse f. Maria (Jtg) u. Otto Köhler u. 
Ang. / f. Olga u. Leo Fick (Jtg) u. verst. Ang. 

Sonntag 18.04. 3. SONNTAG der OSTERZEIT 

Dingolshausen 8:30 Messfeier f. d. Wohltäter der Gemeinde / f. 
Willi u. Adelgunde Stürzebecher / f. Leb. u. 
Verst. d. Kath. Frauenbundes / f. Pankraz 
Friedrich, Elt. u. Geschw., Rosa u. Johann 
Götz, Elt. u. Geschw., Emil u. Luzia Jopp 
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Donnersdorf 10:00 Messfeier f. Erika Reitwiesner (3. SA) / f. Maria 
Schenk u. verst. Ang. / f. Stühler u. Wolf u. Ste-
fanie Fick / f. Pfarrvikar Jan Gulbicki u. verst. 
Priester d. Pfarreiengemeinschaft / f. Gertrud 
Nöller (Jtg) u. Ang. d. Fam. Schenk, Herbig u. 
Nöller 

Donnersdorf 13:30 Tauffeier: Melissa u. Fabian Pfrang   (D) 

Montag 19.04. Montag der 3. Osterwoche 

Traustadt 17:00 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  

Donnersdorf 17:30 bis 18:00 Uhr Büchereistunde  

Donnerstag 22.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

Hundelshausen 19:00 Messfeier f. Cäcilia u. Hans Hauck / f. Werner 
Hauck / f. Fam. Bedenk, Rudolf Köhler u. Inge 
Kuhn / f. Bernhard Meisner (Jtg) u. Johanna 
Weigand (Jtg) 

Freitag 23.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Traustadt 19:00 Messfeier f. Martin u. Sophia Dresch / f. Her-
bert Scheder (Jtg) u. Elt. / f. Werner Wolf / f. 
Gertrud u. Ottilie Ullrich u. Fam. Estenfelder 

Samstag 24.04. Messe vom 4. SONNTAG der OSTERZEIT 

Bischwind - Kap. 9:00 Kirchputz in der Kappel - Einladung an Alle!  

Dingolshausen 18:00 Vorabendmesse f. Kunigunda u. Matthäus 
Hofmann u. Söhne / f. Thekla Gernert (Jtg) u. 
verst. Ang. / f. Christa Frey, Ilse u. Karl Frydl / 
zum Hl. Josef / f. Alfons Hauck, Marianne u. 
Philipp Reichert, Manfred Götz u. Elt. 

Sonntag 25.04. 4. SONNTAG der OSTERZEIT 

Donnersdorf 8:30 Messfeier f. Willi Pfrang (Jtg) u. Ang. / f. Hermi-
ne Barthel (Jtg) 

Dürrfeld 10:00 Messfeier f. Albina Gräb (3. SA) / f. Franz Gräb 

(Jtg.) / f. Cäcilie Pscheidt (Jtg) / f. Anna Leiter-
mann u. Fam. Linzmeier 

Montag 26.04. Montag der 4. Osterwoche 

Traustadt 17:00 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  
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Donnersdorf 17:30 bis 18:30 Uhr Büchereistunde  

Falkenstein 19:00 Messfeier zum Markustag (ohne Prozession!) f. 
Hermann u. Maria Dotzel 

Dienstag 27.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

Donnersdorf 14:00 Dankandacht „40 Jahre Seniorenkreis“ (D) 

Bischwind 19:00 Messfeier f. Martina u. Walter Werner / f. Va-
lentin u. Anna Röder 

Mittwoch 28.04. Mittwoch der 4. Osterwoche 

Dingolshausen 10:30 Firmung (evt in Alitzheim!) 

Donnerstag 29.04. HL. KATHARINA VON SIENA 

Kleinrheinfeld 19:00 Messfeier f. Franz Wagenhäuser (2. SA) / f. Ly-
dia Feller / f. Mathilde u. Philipp Grünewald, 
Ludwig Stark, Ottilie u. Georg Estenfelder u. 
Tochter Margarete 

Freitag 30.04. Freitag der 4. Osterwoche 

Pusselsheim 19:00 Messfeier f. Edgar Finster (3.SA) / f. Monika u. 
Alfred Kessler u. Ang. / f. d. Verst. d. Fam. 
Söldner, Sahlmüller u. Glaser / f. Zbigniew Jan 
Gulbicki 

Samstag 01.05. MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN 

Bischwind - Kap. 10:00 Messfeier f. d. verst. Mitglieder d. KDFB Bi-
schwind / f. Peter u. Martha Weber u. Rosa 
Weidt / f. Franziska u. August Roth 

Samstag 01.05. Messe vom 5. SONNTAG der OSTERZEIT 

Donnersdorf 18:00 Vorabendmesse f. Klara u. Josef Lenhard / f. 
Konrad u. Mathilda Markert / f. d. Verst. d. 
Fam. Weber 

Sonntag 02.05. 5. SONNTAG der OSTERZEIT 

Dürrfeld 8:30 Messfeier f. Inge Loder (best. v. Seniorenkreis  Dürr-

feld-Pusselsheim) / f. Fam. Köhler 

Dingolshausen 10:00 Messfeier f. Alfred Kieweg (3. SA) 

Bischwind - Kap. 18:00 Maiandacht   (P) 


